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Gottesdienste in Leubnitz und Kaitz

Gedanken zum Titelbild

Es wird Freude sein vor den Engeln Gottes über einen Sünder, der Buße tut. Lukas 15, 10

Monatsspruch für Oktober 2017

1. Oktober - 16. Sonntag nach Trinitatis Kollekte: eigene Gemeinde

Kirche Leubnitz-Neuostra: 10.00 Uhr Gottesdienst Pfr. i.R. Drechsler

8. Oktober - 17. Sonntag nach Trinitatis Kollekte: eigene Gemeinde

Paul-Richter-Haus Kaitz: 8.45 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. Hanitzsch
Kirche Leubnitz-Neuostra: 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. Hanitzsch

15. Oktober - 18. Sonntag nach Trinitatis Kollekte: Kirchliche Männerarbeit

Kirche Leubnitz-Neuostra: 10.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Horn

22. Oktober - 19. Sonntag nach Trinitatis Kollekte: eigene Gemeinde

Kirche Leubnitz-Neuostra: 14.00 Uhr Festgottesdienst Sup. Behr/Pfr. Horn
zur Verabschiedung von Pfr. Andreas Horn

29. Oktober - 20. Sonntag nach Trinitatis Kollekte: eigene Gemeinde

Paul-Richter-Haus Kaitz: 8.45 Uhr Gottesdienst Pfr. Hanitzsch
Kirche Leubnitz-Neuostra: 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. Hanitzsch

Di., 31. Oktober - Reformationstag Kollekte: Gustav-Adolf-Werk

Kirche Leubnitz-Neuostra: 10.00 Uhr Festgottesdienst Pfr. Hanitzsch
zum 500. Reformationsjubiläum
Kirchenmusik: Kurrenden/Kantorei/

Posaunenchor

Mehr als Glück
Mit 80 sagen können, es war gut so, das ist Glück.
Mit 70 alle Lieben um sich haben können, das ist Glück.
Mit 60 eine Sache neu anfangen können, das ist Glück.
Mit 50 mit sich und der Welt im Einklang sein können, das ist Glück.
Mit 40 zufrieden in der Mitte des Lebens stehen können, das ist Glück.
Mit 30 einen Platz im Leben finden können, das ist Glück.
Mit 20 voller Tatendrang das Leben vor sich haben, das ist Glück.
Mit 10 geliebt und gefördert werden, das ist Glück.
Am Anfang gewollt und geboren werden, das ist Glück.
Jahr für Jahr sagen können, es war gut so, wie es war:
Das wäre mehr als Glück.
Das ist Segen.
Gottes Segen sei mit dir.
(Christiane Bundschuh-Schramm)

Gottesdienste in Leubnitz und Kaitz
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Kindergottesdienste in 2 Gruppen (Schulkinder/Vorschulkinder):
parallel zum Hauptgottesdienst

außerdem akustische Übertragung des Gottesdienstes im Christophorussaal

Gottesdienste in Leubnitz und Kaitz

Gottesdienste in den Altenheimen

Pflegeheim Goppeln - kath. Kirche der Nazarethschwestern
Mittwoch, 25.10.; 29.11. 10.00 Uhr
Sozial-kulturelles Zentrum,  Spitzwegstraße 57
Montag, 23.10.; 27.11. 10.00 Uhr

Gott spricht: Ich will unter ihnen wohnen und will ihr Gott sein und sie sollen mein
Volk sein. Hesekiel 37, 27

Monatsspruch für November 2017

5. November - 21. Sonntag nach Trinitatis Kollekte: Stiftung

Kirche Leubnitz-Neuostra: 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst LB i.R. Kreß
gestaltet von Mitgliedern der Stiftung
unserer Kirchgemeinde
Kirchencafé: Hauskreis Apfelbäumchen

Freitag, 10. November - Martinstag Kollekte: Arche NoVa

Kirche Leubnitz-Neuostra: 16.30 Uhr Familiengottesdienst Pfr. Hanitzsch
zum Martinstag
anschließend Lampionumzug
zum Pfarrhof und Lagerfeuer
auf der Pfarrwiese

12. November - Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres Kollekte: Arbeitslosenarbeit

Kirche Leubnitz-Neuostra: 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfrn. Bellmann
19. November - Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres Kollekte: eigene Gemeinde

Paul-Richter-Haus Kaitz: 8.45 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. Hanitzsch
Kirche Leubnitz-Neuostra: 10.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Hanitzsch

Kirchenmusik: Jugendchor

Mittwoch, 21. November - Buß- und Bettag Kollekte: Obdachlosencafé

Kirche Leubnitz-Neuostra: 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst

26. November - Ewigkeitssonntag Kollekte: eigene Gemeinde

Kirche Leubnitz-Neuostra: 10.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Hanitzsch
Kirchenmusik: Kantorei

3. Dezember - 1. Advent Kollekte:  Arbeit mit Kindern (verbleibt in der Kirchgemeinde)

Kirche Leubnitz-Neuostra: 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. Hanitzsch
Kirchenmusik: Kurrende
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Regelmäßige Zusammenkünfte der Gruppen und Kreise

n Bibelarbeit/Gebet/Begegnung
Zeit für Gott: Freitag, 20.10.; 17.11. 16.00 Uhr KiGa
Gastfreundschaft konkret: donnerstags 18.00 Uhr Lydia

Begegnung/Hausaufgabenhilfe
Bibelseminar Kaitz: Donnerstag, 5.10.; 2.11. 19.30 Uhr Kaitz

n Kirchenmusik
Posaunenchor: dienstags  - außer in den Ferien 19.30 Uhr C
Kantorei: mittwochs - außer in den Ferien 19.30 Uhr C
Kurrende I: donnerstags - außer in den Ferien 15.15 Uhr C
Kurrende II: donnerstags - außer in den Ferien 17.00 Uhr C
Jugendchor: donnerstags - außer in den Ferien 19.00 Uhr C

n Tanz
Senioren-Tanz: Montag, 16.+30.10.; 6.+20.11. 10.30-12 Uhr P
Tanzkreis: Freitag, 26.10.; 30.11. 19.00 Uhr KiGa
Mädchentanzgruppe: freitags - außer in den Ferien 17.00 Uhr C
(1.-7. Kl.)

n Kleinkinder, Kinder und Jugendliche
Jungschar: dienstags - außer in den Ferien 17.00-18.00 Uhr P
Mädchenschar: freitags - außer in den Ferien 16.00-17.00 Uhr Lydia
Jugendbibeltreff: freitags - außer in den Ferien 17.00-18.00 Uhr JE
Junge Gemeinde: freitags - außer in den Ferien 18.30 Uhr JE
Jugendcafé: freitags - außer in den Ferien 20.00-22.00 Uhr JE
Die Zeiten für Christenlehre und Konfirmandenstunden finden Sie auf
unserer Internetseite bzw. können Sie im Pfarramt erfragen.

n Frauen
Treffpunkt „EVA“: Dienstag, 10.10.; 14.11. 19.30 Uhr P
Frauenbibelkreis: Dienstag, 24.10.; 28.11. 19.00 Uhr P

n Männer
Treff für Väter: Dienstag, 14.11. 20.00 Uhr P
Männer im Gespräch: mittwochs, i.d. geraden Kalenderwochen19.00 Uhr Zim
Männertreff: jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 19.00 Uhr P

n Senioren
Rentnerkreis Kaitz: Montag, 23.10.; 27.11. 14.30 Uhr Kaitz
Rentnerkreis Leubnitz: Mittwoch, 4.10.; 7.11.  NEU! 14.00 Uhr Lydia

n Ökumenekreis jeden 4. Dienstag im Monat 20.00 Uhr Ow

Abkürzungen der Räume:
JE = Jugend-Eck, Altleubnitz 1
P = Paulinum,  Altleubnitz 1
Zim = Hr. Zimmermann, Tel.: 4 76 33 55
Kaitz= Paul-Richter-Haus Kaitz,

Kaitzer Weinberg 16

KiGa = Kindergarten, Goppelner Str. 4
C = Christophorussaal, Menzelgasse 2
Lydia = Raum Lydia, Menzelgasse 2
KIGO = Kindergottesdienstraum,

Menzelgasse 2
O w = Ort wechselnd
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Veranstaltungen und Termine im Überblick

Oktober 2017
4.-6.10., 9-16 Uhr Kinderbibeltage - Kinder 1.-6. Kl. *) Pfarrhof
21.10., 10-12 Uhr Herbstkleidermarkt *) St. Petrus Strehlen
19.10., 19.30 Uhr Infoabend - Exerzitien im Alltag *) Paulinum
27.10., 19.30 Uhr Vortrag „Rundreise durch Norwegen“ *) Christophorussaal

November 2017
2./9./16./23./30.11. Exerzitien im Alltag *) Paulinum
jeweils 19.30 Uhr
12.11. Wanderung - „Von der Quelle bis zur Mündung“ *)
26.11., 14-16 Uhr Offene Kirche für Stille und Gebet Kirche
2.12., 12-16 Uhr Großer Rentnerkreis *) Christophorussaal
3.12., ab 15 Uhr Pyramideanschieben *) Kirche/Menzelgasse

*) Nähere Informationen siehe S. 5 ff.

Wann? Was?/Wer? Wo?/Wohin?

Wir feiern nicht Luther!
Das 500jährige Reformationsjubiläum im Jahr
2017 ist kein Personenkult, sondern es dient
dazu, den reformatorischen Gedanken wach-
zuhalten:  Dass der Mensch allein aus Gottes
Gnade und dem Glauben an Jesus Christus eine
Befreiung in seinem Leben erfährt, die sich heil-
voll in der Ewigkeit vollendet. Diese Botschaft
widerspricht unserer derzeitigen Münchhau-
senphilosophie. Wo der Mensch in der Zeit der
Individualisierung, nur auf sich und seine Ent-
scheidungen und sein Tun gestellt ist. Wo er
sich immer selbst am eigenen Schopf ziehend,
retten soll, wird die wiederentdeckte Gnade
Gottes zu einer Botschaft, die Leben schenkt.
Auch viele geistliche Strömungen unserer Tage

stellen den menschlichen, religiösen Eifer
inzwischen höher als das Glauben gründende
Ja Gottes im Leben eines Menschen. Es gilt
wieder genauer hinzusehen und die in der Bi-
bel begründete Botschaft für Theologie, Seel-
sorge, Pädagogik und für die Menschen
allgemein wieder fruchtbar zu machen. Hier
geht es auch um eine Freiheit, die uns zur Ver-
antwortung in unserer Gesellschaft befähigt.
Der Glaube kann und will das Leben und die
Ewigkeit heilvoll gestalten. Das will ich am Di.,
dem 31.10. und an allen Tagen feiern. Konkret
am Reformationstag 10 Uhr im Gottesdienst.
Auch unsere katholischen Glaubensge-
schwister sind zum Festgottesdienst mit
eingeladen!                             T. Hanitzsch

Kinderbibeltage Liebe Kinder!
Bald ist es wieder soweit. - Die Kinderbi-
beltage in unserer Gemeinde finden vom
4.-6.10., 9-16 Uhr für alle Kinder der 1.-
6. Klasse statt (max. 25 Kinder). Dieses Mal
geht es „Auf zu neuen Ufern“ mit span-
nenden Sachen.
Unkostenbeitrag: 15 € (für Geschwister 10 €)
Bitte meldet euch bis 29.9. bei Luise Mül-
ler  unter Tel. 0351/87 46 66 01 an.
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Veranstaltungen, Termine + Infos

Familienrüstzeit 2018
Herzliche Einladung zur Familienrüstzeit im
nächsten Jahr vom 21. bis 23.9.18 in der
Hüttstattmühle. Bitte schon jetzt vormer-
ken und im Pfarramt anmelden.

Pyramideanschieben
(3.12. – 1. Advent) Mit ei-
nem weihnachtlichen Thea-
terstück von Kindern aus
Leubnitz startet es um 15 Uhr
in der Kirche. Ab 16 Uhr geht es unter den
Klängen unseres Posaunenchores und dem
kleinen Weihnachtsmarkt mit dem Pyrami-
deanschieben weiter.

Großer Rentnerkreis
All unsere Senioren sind herzlich eingela-
den zum Großen Rentnerkreis am Sonna-
bend, dem 2.12. Wir beginnen 12 Uhr mit
dem Mittagessen und werden bis 16 Uhr
gemeinsam über die Vorbereitungszeit
nachsinnen. Was ist Advent – Vorbereitung
auf Weihnachten oder Vorgriff auf Weih-
nachten, Vorfreude oder Vorfeiern?
Bitte bringen Sie ein Wichtelpäckchen im
Wert von etwa 5,- Euro mit. Wir bitten um
Anmeldung im Pfarramt bis 28.11.2017!

Herbstkleidermarkt...
...am Samstag, dem 21.10., 10-12 Uhr
Wir nehmen Wintersachen (ab Gr. 68),
Spielzeug, Fahrradzubehör, Kinderwagen, -
sitze, Bücher usw. am Freitag, dem 20.10.
von 17-18 Uhr im Saal der katholischen
Gemeinde Dresden-Strehlen, Dohnaer Str.
53, entgegen (max. 2 Kisten).
Bitte geben Sie bei jedem Kleidungsstück
oder Spielzeug Ihre Nummer und den Preis
an. Neue Nummern erhalten Sie bei Frau
Herrmann, Tel.: 0351/86 26 09 36 oder bei
Frau Bloch-Neukirch, Tel.: 0351/4 70 96 32.
20 % des Erlöses gehen an die katholische
Kirchgemeinde und werden für entstehen-
de Kosten und Aufwand verwendet.
Wir freuen uns über rege Beteiligung.

„Von der Quelle bis zur Mündung“
Unter diesem Motto werden wir am Sonn-
tag, dem 12.11., nach dem Gottesdienst
dem Leubnitzbach folgen. Der Weg führt
uns ca. 4 km von der Quelle am Heiligen
Born bis zur Mündung an die Elbe.
Verpflegung bitte selbst mitbringen.
Es freut sich das Team „Gemeinde Aktiv“

Exerzitien im Alltag
Auch in diesem Jahr laden wir wieder zu
Exerzitien im Alltag ein.
Wenn Sie Sehnsucht haben, die Beziehung zu
Gott in Ihrem Leben zu vertiefen, können diese
Exerzitien eine Hilfe sein. Beim Informations-
abend, am 19.10., 19.30 Uhr im Paulinum,
werden Sie mehr darüber erfahren.
Die Exerzitien beginnen am 2.11. und en-
den am 30.11. Wir treffen uns in diesen 4
Wochen immer donnerstags, 19.30 Uhr im
Paulinum. Planen Sie möglichst täglich 20
Minuten für Ihre Gebetszeit und 10 Minu-
ten für den Tagesrückblick ein. Eine Teilnah-
me ist nur für die gesamte Zeit sinnvoll.
Es wird ein Unkostenbeitrag von 8 € erbeten.
Anmeldungen bis 27.10.17 an Birgit und
Joachim Zimmermann (Tel.: 2 70 72 76 oder
mail@geigenbau-zimmermann.de).

Vortrag
„Rundreise durch
Norwegen“
Der Verein zur
Erhaltung der
Leubnitzer Kirche
bietet in seinem Jahresprogramm am Frei-
tag, dem 27.10., 19.30 Uhr im Christo-
phorussaal, Menzelgasse 2 einen Vortrag
von Herrn Rolf Ziller über eine Rundreise
durch Norwegen an. Alle Interessierten sind
herzlich eingeladen.
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Informationen zur ersten
Pfarrstelle
Die Entscheidung ist gefallen! Das Landeskir-
chenamt hat Herrn Pfarrer Dr. Wolf-Jürgen
Grabner gewählt, um die Stelle der Pfarramts-
leitung in Leubnitz wiederzubesetzen. Pfarrer
Grabner hat sich uns am 10. September im
Gottesdienst mit Liturgie und Predigt vor-
gestellt. Dabei hat es die Möglichkeit ge-
geben, ihm persönlich Fragen zu stellen. Der
Kirchenvorstand hat dann votiert. Wider-
spruchsmöglichkeiten hätte es nur gegen
die Person, Lebenswandel und Lehre gege-
ben! Stattdessen glaube ich, dass sich die

Das alte Vortragekreuz...
...im Abschiedsraum der Leubnitzer Kirche
ist nach fast einjähriger Restaurierungszeit
im Frühjahr 2017 an seinen ursprünglichen
Platz zurückgekehrt. Erst jetzt, nachdem
es micht schon so lange bei meiner Ar-
beit begleitet hat, verstehe ich seine tie-
fe Botschaft. Zunächst war es allein die
kunsthandwerkliche Schönheit der fili-
granen Gestaltung, die mich ansprach.
Aber welchen Zweck erfüll-
te es, welchen Sinn hatte
es? Ich brachte in Erfah-
rung, dass es ein sogenann-
tes Vortragekreuz sei. Was das ist? Ein
für uns Heutige fremder Begriff – aus
einer anderen Zeit mit einem anderen
Duktus. Ich erfahre, dass es früher üb-
lich war, wenn jemand bestattet wurde,
dass das Kreuz dem Sarg vorangetragen
wurde. Ich bin im Stillen froh, dass ich
das bei meinem Dienst nicht tun muss –
es ist mir ganz fremd, ganz weit weg.
Dann haben wir uns entschlossen, da es ein
altes Kunstgut ist, es restaurieren zu lassen.
Es stellt sich heraus, dass das Metall Bema-
lungen enthält, die gar nicht mehr sichtbar

waren und durch die Restaurierung nun
wieder zutage traten. Da sind plötzlich
Adam und Eva unter dem Kreuz zu erken-
nen. Was machen Adam und Eva auf einem
Kreuz, das dem Sarg vorangetragen wird –

diese Frage beschäftigte mich eine Zeit
lang. Und dann wird es mir deutlich, wel-
che große tröstliche Botschaft eigent-
lich aus diesem Kreuz spricht: Adam und
Eva als erste Vertreter des Menschen-

geschlechtes, die unter
dem Kreuz stehen als
Sinnbild für den Verstor-

benen, der sich damit
einreiht in den Zug der Generationen
des Menschengeschlechtes von Adam
und Eva bis heute. Und die Verhei-
ßung der Auferstehung durch den
Kreuztod, den Christus für uns erlitt.
Welch wunderbares materialisiertes
Bild in einer fast naiven Darstellungs-
weise. Welcher tiefe Sinn aus dem
Kreuz noch heute zu uns spricht! Das

hat mich fasziniert. Und mir ist dieses Kreuz,
das mir so lange fremd war, zu einem ver-
trauten, stillen Begleiter bei meiner Arbeit
geworden.               Angelika Stolzenburg

Gemeinde auf einen Pfarrer freuen darf, der
als Jahrgang 1961 viel Erfahrung und En-
gagement mitbringt. Pfarrer Grabner war
zuletzt in Leipzig tätig. Ich selbst habe ihn
davor als Dozent im Predigerseminar in
Wittenberg erlebt. Seinen Dienstbeginn
hatte er als Pfarrer in Chemnitz. Nun heißt
es für ihn und seine Frau Abschied zu neh-
men und für Februar den Umzug nach Dres-
den vorzubereiten. Wir wollen dies alles im
Gebet begleiten und ihn dann ganz herz-
lich hier bei uns begrüßen.

T. Hanitzsch
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Impressionen, Berichte und Geschichten aus unserer Gemeinde
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Aus unserer Gemeinde

Getauft wurde:
Moritz Drefke, Josua Kayatz, Luise Luna
Sandner, Naomi Keren Girbig

Konfirmiert wurde:
Lilo Firkert

Zur Silberhochzeit wurden
eingesegnet:
Frank und Christina Grunser, geb. Hartig

Zur Goldenen Hochzeit wurden
eingesegnet:
Peter-Jochen und Irene Kobela, geb. Bayerlein

Christlich bestattet wurden:
Ruth Großmann, 85 Jahre

Einen besonderen Geburtstag feiern:
96. Irene Rothmann
95. Anneliese Haufe, Eva Zentsch,

Gerhard Ermer
94. Gerti Pursche
93. Christa Ziller
92. Elsa Ermer
90. Paul Schubert
85. Roswitha Lein, Ingeburg Holzhäuser,
80. Manfred Rößner, Peter Kneschke,

Gisela Dietze, Ernst Völk, Johanna
Elsner, Dietmar Thorenz

75. Barbara Menzel, Joachim Scholze, Falk
Berthold, Dr. Hannelore Pigors, Vol-
ker Trepte, Dr. Ulrich Grundmann,
Eberhard Scheffel, Hans-Ulrich Wagner

Weihnachten
im Schuhkarton

Die Aktionsflyer dazu
liegen im Pfarramt und

im Kindergarten aus. Die
Päckchen können im Pfarramt bis spätestens
15.11. bzw. direkt zum Martinstagsgottes-
dienst am 11.11. abgegeben werden.
Für Spenden: Bitte kein Bargeld beilegen,
sondern den Überweisungsträger nutzen!

Information vom Friedhof
In Abweichung von der Praxis vergange-
ner Jahre werden Bindereierzeugnisse für
Totensonntag nur noch auf Bestellung an-
gefertigt.  Reisig für die Grabeindeckung
kann auf dem Friedhof erworben werden.
Verkaufszeiten werden wie bisher an den
Eingängen bekannt gegeben.

Jubiläum Kantorin Elisabeth Hoyer
Manchmal ist man erstaunt, wie lange jemand
schon in der Gemeinde arbeitet. Diesmal kön-
nen wir unserer Kantorin Elisabeth Hoyer zum
10jährigen Dienstjubiläum gratulieren. Es ist
ein Segen, wenn die Kirchenmusik mit Kur-
renden, Chören, Bläsern, Instrumenten, vie-
len Musikern und natürlich der singenden
Gemeinde in so bewährten Händen liegt.
Noch eine Episode: Nach der Renovierung
unserer Orgel wollte Pfarrer Horn bei der Mit-
arbeiterweihnachtsfeier die wunderschöne
Orgel und die Kantorin auf der Orgelbank
loben, sagte aber versehentlich „die wunder-
schöne Frau Hoyer an der Orgel“, - was na-
türlich auch zutrifft und deshalb durchaus
noch mal wiederholt werden darf.

Mitarbeiter fürs Krippenspiel
gesucht
Sie schauspielern gern? Sie können Kostüme
entwerfen  oder Requisiten bauen? Sie ken-
nen sich mit Lichttechnik aus? Sie haben Freu-
de daran mit Jugendlichen zu arbeiten? Oder
sind Sie es einfach leid am Heiligenabend
keinen Sitzplatz  zu bekommen?
Dann unterstützen Sie uns beim diesjährigen
Krippenspiel mit den Konfirmanden der 7.
Klasse! Geprobt wird voraussichtlich ab Mitte
November dienstags ab 16 Uhr.  Aufführun-
gen finden am 24.12., 13.30 Uhr und 15 Uhr
statt. - Bei Interesse melden Sie sich bitte bei
Gemeindepädagogin Luise Müller unter
mueller.luise@gmx.de oder 0351/87 46 66 01
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Finanzen (Stand: 15.08.2017)

Kontoverbindungen zur Überweisung von:
n Kirchgeld:
Empfänger: Kirchgemeinde Leubnitz-Neuostra
IBAN: DE67 3506 0190 1607 0000 30
Verwendungszweck: Name und Kirchgeldnummer

n Friedhofsrechnungen und Friedhofsgebührenbescheiden:
Empfänger: Kirchgemeinde Leubnitz-Neuostra
IBAN: DE89 3506 0190 1607 0000 22
Verwendungszweck: Name, Grab- und Rechnungs- oder Gebührenbescheid-Nr.

n Spenden und sonstigen Überweisungen:
Empfänger: Kassenverwaltung Dresden
IBAN: DE81 3506 0190 1667 2090 36
Verwendungszweck: Leubnitz 0906 und Spenden- bzw. Überweisungszweck

(Bitte unbedingt angeben!)
Alle Konten bei der KD-Bank    BIC: GENODED1DKD

…sammeln wir vom 1. Advent an im Gottesdienst.
Spenden nimmt auch das Pfarramt entgegen.

Spendenprojekte der Gemeinde
Welthungerhilfe Südsudan:
Stand: 2.842 €
Sanduhr:
Stand: 60 € Ziel: 2.600 €

Spendendank
Sehr herzlich danken wir für die unten
aufgeführten Spenden der letzten zwei
Monate in Höhe von:

921 € für die Gemeinde
1.200 € für die Kirchennachrichten

10 € für die Orgel

Stiftung Kirchgemeinde
Dresden Leubnitz-Neuostra
Zustiftungen Grundstock in den
letzten zwei Monaten: 570 €
Konto der Stiftung:
Bank: KD-Bank
IBAN: DE23 3506 0190 1626 8700 11
BIC: GENODED1DKD
Verwendungszweck:
Zustiftung Grundstock + Absender mit
Anschrift!

Die Bankverbindungen unserer Vereine...
...finden Sie auf unserer Internetseite  www.leubnitzer-kirche.de

Impressum:
Herausgeber: Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Dresden Leubnitz-Neuostra
Redaktion: Pfr. Andreas Horn, Pfr. Tobias Hanitzsch, Elisabeth Hoyer, Kristin Rottenbach, Luise Müller,

Jan Weißbach
Satz/Layout: Friederike Schweitzer
Druckerei: addprint AG, Am Spitzberg 8a, 01728 Bannewitz/ OT Possendorf
Auflage: 2.500 Stck.



Öffnungszeiten, Adressen und Telefonnummern

Pfarramt: Altleubnitz 1 01219 Dresden Tel.: 4 37 08 80
Friedhofsverwaltung: Altleubnitz 1 01219 Dresden Tel.: 4 37 08 86

Pfarramt /Friedhof Fax: 4 37 08 88
Kindergarten: Goppelner Str. 4 01219 Dresden Tel.: 4 71 61 44

Fax: 4 66 29 58
Pfarrer: Andreas Horn Tel.: 4 37 08 82

Tobias Hanitzsch Tel.: 4 37 08 84
Sprechzeit der Pfarrer: nach Vereinbarung
Gemeindepädagogen: Jan Weißbach Tel.: 4 79 26 18

Kristin Rottenbach Tel.: 3 23 58 52
Luise Müller Tel.: 87 46 66 01

Kantorin: Elisabeth Hoyer Tel.: 4 26 08 77
Kirchner: Michael Pfeffing Tel.: 0173/5 91 95 38
„Flüchtlinge in der Gemeinde“: Cornelia Maas Tel.: 4 70 23 65
Internet: www.leubnitzer-kirche.de  e-mail: kg.dd_leubnitz_neuostra@evlks.de

www.kirche-bannewitz.de
Redaktionsschluss: Oktober/November 2017 15. August 2017

Dezember 2017/Januar 2018 17. Oktober 2017

Pfarramt + Friedhofsverwaltung
Montag 9.00 - 12.00 Uhr Donnerstag 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr Freitag 9.00 - 13.00 Uhr
Mittwoch (ganztägig) und Donnerstag vormittags geschlossen!

Friedhof
April - September 7.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Oktober - März 7.00 Uhr bis zum Einbruch der Dunkelheit (max. 16.30 Uhr)


